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pro Modul ein großes Display sowie links und 
rechts davon 20 Tasten, auf denen sich jeweils 
drei Funktionsebenen hinterlegen lassen.

Ins interne Telefonbuch passen bis zu 2.000 
Einträge, die auch ein Porträtfoto des Kon-
takts beinhalten können. Es wird dann bei  
ankommenden Rufen angezeigt.

Die Rufliste des D-600 fasst bis zu 100 Ein-
träge. Dank V-Card-Transfer lässt sich das  
interne Kontaktverzeichnis komfortabel be-
stücken. Wird das Gerät an einer PBX betrie-
ben, ist das dort hinterlegte zentrale Kontakt-
verzeichnis in der Theorie gar nicht limitiert. 

Eine interne Anrufbeantworterfunktion bie-
tet das D-600 nicht, dafür aber über eine  
Voicemail-App komfortable Unterstützung bei 
der Bedienung netz- beziehungsweise PBX-
basierter Sprachboxen.

Unsere Hörtests attestieren dem Gerät dank 
Wideband-Audio und hochwertiger Laut- 
sprecher- und Mikrofon-Bestückung glasklare 
Verständlichkeit und sehr natürlichen Klang in 
beiden Richtungen.

Vor- und Nachteile des 
Android-Systems

Ein Blick ins Hauptmenü, dessen Icon-Dar-
stellung allerdings wenig Gebrauch von Größe 
und Pixelzahl des D-600-Displays macht, 
zeigt eine ganze Reihe vorinstallierter Apps, 
die den Funktionsumfang des Geräts noch 
einmal massiv erweitern. Einige davon stellen 
Grundfunktionen des Telefons bereit, etwa 
„Anrufe“, „Kalender“, „Kontakte“ oder „Uhr“. 
Andere tragen Möglichkeiten bei, die man von 
einem Tischtelefon eigentlich nicht erwarten 
würde, beispielsweise eine „Galerie“ (Bild- 
anzeige) oder „Musik“. Hinzu kommen eine  
umfangreiche Taschenrechner-App, der E-
Mail-Client „K-9 Mail“ oder der Web-Browser 
„Firefox klar“. Wie sinnvoll deren Einsatz mit 
einem Arbeitsplatztelefon ist, wo ein vollwer
tiger Computer in der Regel nicht weit sein 
dürfte, steht auf einem anderen Blatt und 
hängt letztlich vom individuellen Kommunika-
tionsbedarf des Nutzers ab. Wie weit die Mög-
lichkeiten gehen, zeigt exemplarisch die An-
bindung von Türsprechstellen mit IP-Kamera 
über eine entsprechende App. Der App-Store 
„F-Droid“ dient zum einen dazu, die Paket-
quellen der vorinstallierten Apps zu aktuali-
sieren. Allerdings ermöglicht er zum anderen 
auch, zusätzliche Open-Source-Apps zu  
installieren. Angesichts der nicht mehr ganz 
jungen Betriebssystemversion, für die Google 
schon seit Jahren keine Sicherheits-Patches 
mehr ausliefert, sollten sich Nutzer bezie-
hungsweise Administratoren aber gut über- 
legen, in welchem Umfang sie von dieser 
Möglichkeit Gebrauch machen wollen.

Produkt COMfortel D-600
Anbieter Auerswald
Preis1 480 Euro

AUSSTATTUNG (max. 30) 25 Punkte

System

Anzahl SIP-Accounts max. 6

Provider-Profile (max. Anzahl) max. 6

Sip-Proxy Å

Anzahl gleichzeitiger Anrufe 4

Cloud-Management/-Provisionierung Å (Auto Provisioning)
Systemtelefon-Funktionalität für PBX Å, SIP
Unterstützung Hotdesking via (Cloud-) PBX

Anschlüsse netzseitig

LAN Å, 1 Gbit/s
WLAN (Standard, Frequenzen) durch beiligenden USB-Stick EZC-5200BS, WiFi 5, 2,4/5 GHz

DECT / CATiq, weitere Í

Anschlüsse intern

DECT / CATiq Í, stattdessen DHSG/EHS
Bluetooth, Version durch beiligenden USB-Stick EZC-5200BS, 4.2

USB/RJ-45/Mini-Klinke 3x USB 2.0 (USB-A), 1x RJ-45

LAN (Switch-Funktionalität) Å

Besonderheiten

Beschreibung Android-System, u. a. F-Droid, Firefox klar, Galerie, K-9 Mail, ...

FUNKTIONEN (max. 40) 34 Punkte

Telefonie

HD-Voice Å

Freisprechen vollduplex Å

Umgebungsgeräusch-Unterdrückung Å

Wartemusik / eigene über PBX

Signalisierung

Klingeltöne, Anzahl 29

eigene Klingeltöne hochladen Å

optional nur optische Rufsignalisierung Å

CLIP / Picture-CLIP Å / Å
Rufnummernunterdrückung (CLIR) Å

Unterdrückung anonymer Anrufe Å

Sperrliste Í

Telefonbuch, Ruflisten

lokal, Anzahl Einträge Å, 2000 Einträge lokal
zentral, Anzahl Einträge Å, kein theoretisches Limit
V-Card-Transfer Å

Importieren/Exportieren (CSV, XML) Å

Rufliste abgehend / eingehend / verpasst Å / Å / Å, 100 Einträge
Anrufbeantworter

intern, Anzahl Í, über PBX
Kapazität, Aufzeichnungslänge, Benachrichtigungsfunktionen nicht zutreffend

netzbasiert / in PBX Å/Å
BEDIENUNG (max. 30) 29 Punkte

Hardware

Touchscreen Å

Display: Größe, Auflösung, Farben 7 Zoll (17,8 cm), 1024 x 600 Pixel

Menüs mit Icon-Unterstützung Å

Menüsprachen 8 Sprachen

Diskrete Tasten für…

-       Freisprechen Å

-       Lautstärke +/- Å

-       Mikrofon stummschalten Å

-       Klingelton aus Gestensteuerung

-       Headset Å

-       Halten/Weiterleiten Å

-       Wahlwiederholung Å

Direktwahltasten virtuell / physisch bis zu 40 virtuell über Display + optionale Module

Direktwahltasten optional bis zu 3 Erweiterungsmodule D-XT20i à 20 Tasten x 3 Ebenen

Eigene Nachrichten-Taste mit LED Å

Konzept, Ergonomie

Bedienung per PC-Tool, Web-Interface (Click to Dial) Å

Note Bedienkonzept sehr gut

Note Ergonomie sehr gut

Display/Gerätewinkel verstellbar? Å, 2 Winkel: 30° oder 45°
Firmwareupdate möglich? Am Gerät / extern (Tool, USB etc.) Å/Å
Note Preis- /Leistungsverhältnis gut

Gesamtwertung 88 Punkte (sehr gut)
1 UVP des Herstellers; inkl. Mehrwertsteuer, 2 basierend auf einem Referenzpreis von 425 Euro, * alle Angaben ohne Gewähr


